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Montag, 20. Mai 2013I

Antrag gern- $ 10 der Geschäftsordnung des Rates der Landesfiauptstadt Hannover
in die Silzung des Stadtbezirksrates Bothfetd - Vahrenheide arn 19. Juni ZOt3

Thema; ParkplaEmarkierungen

Der Stadtbezkksiat Bothfeld - Vahrenheide moge beschließen:

Die Vemaltung wird aufgefotdert, die bis*rerige Kennzeichnung PKW - Pa*buchten in den
nördlichen Fiächen der Siraßen:

- Goihaer Straße
- Eisenacher Weg
- Jenaer Weg

mittets farblicher {weisser} Markierungung umgehend um rnindestens 5 PKW - ParksietlJlächen zu
erweitem.
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Der Bezirksrat Bothfeld Vahrenheide hat inseiner Sitzung am 25.2.2012 - also 'vor fast 1 T, Jahren -
-=instimrnig beschlossen, durch eine Kenzeichnung dietlw. ungeordneten Parksituation, die -
insbesonde,'e für die Antieger - durch nicht platzsparendes parken zu eingeschränkten
Parkmögiichkeiten führt., zu entspannen und durch kJar erkennbare v"Parkbuchten mehr PKW
Sieliflächen atrs zzuweisen

Die nunmehr vor einigen Tagen durchgeführten Kennzeich,nungen konterkarrieren diese Zeiselzung
eindeutig.Bei ausscl'rließlicher Nutzung der nuznmehr gekennzeich,neien Flächen failen über 5 Piäize
pro Straße weg. Bei einigem inteliigenten Nachdenken wären etwa ? bis 3 7usätzliche Fläch€n
vorstellbar." lm übrigen benötigen kürzer Fahaeuge keine längeren striche" {Zitai Anlieger).

Dieses Vorgehen der Verwaliung hat zu Recht zu erheblichem Unmut dei Anlieger geführt, zumal
durch aufgebrachte Kennzeichnungen vor Grundstücksausfahrten ein Parken durch die unmittelbar
betrofienen Eigentümer o{fensichtiich unterbunden werden soll- Selbst irn sog- Wendehamrner bleibt
bei weiterer Flächenkennzeichnung genügend Raum. Mültfshzeuge u.ä, fahren ohnehin rückwärts
von der W€imarer Allee bis zu!'n sog. Wendehammer.
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